
Die Kinder von Hameln - Ein Spiel ohne Ratteniänger 

Aufführungsdauer: ca. 90 Min. 

 

Ohne Schwierigkeiten können mehrere kleinere Rollen von einer Person gespielt werden. Es müssen nicht alle 

Kinder von Hameln auftreten. Zum Beispiel kann Till die Worte von Henning und Gesine übernehmen, anstatt 

zwei Bürgerinnen tritt nur eine auf, die weinenden Mütter, von denen Pater Martinus in der 1.Szene spricht, 

müssen nicht unbedingt auf die Bühne. Die angegebene Zahl der Darsteller lässt sich also leicht reduzieren. 

 

Durch Einlagen (z.B. der Auftritt der Gaukler in Szene 18) ist andererseits die Möglichkeit offen, weitere 

Schülergruppen zu beteiligen. 

 

Die Musik ist gleichfalls so konzipiert, dass die Anzahl der Spieler nicht von vornherein festgelegt ist. Die in der 

Partitur ausgedruckten Stimmen können reduziert werden. Die angegebene Besetzung ist als Vorschlag zu 

verstehen und kann - je nach vorhandenen Möglichkeiten - gekürzt und verändert werden. Bei einer 

Uminstrumentierung sollte allerdings ein wenig darauf geachtet werden, dass der mittelalterliche Charakter der 

Musik nicht zu stark verfremdet wird. Die Anforderungen im spieltechnischen Bereich sind nicht sehr hoch. 

 

Ein Chor ist nicht unbedingt erforderlich. Die Lieder können alle auch einstimmig von den Schauspielern 

gesungen werden. 

 

Folgendes Aufführungsmaterial ist im Verlag erhältlich:  

2188 Partitur 
2188.2  Chorpartitur (ab 20 Expl.) 

2185.3 Rollenbuch-Set ( 28 Expl.) 

2185.9 Instrumentalstimmen komplett 



D I E   K I N D E R  V O N  H A M E L N - 
E I N   S P I E L  O H N E  R A T T E N F Ä N G E R 
Ein Theaterstück mit viel Musik über die Hintergründe des Verschwindens von 13o Kindern aus Hameln um 1284. 
von Walther Engel (Musik) und Rolf Hackmann (Text) 
 
Ort der Handlung: Das mittelalterliche Hameln im Jahre 1284 von Heimsen - 
 
Personen:   
Gero    Staufmüpfiger Treidelknecht  
 
Till    Schmiedegeselle  
   
Ludger    Anführer der Jüngeren   Kinder der Armen  
    
Pamige   Geros Schwester  
 
Hans, Gesine,   
Oda, Henning   
 
Gerlind    Tochter des Bürgermeisters  
 
Rudolf     Sohn des Fernkaufmanns   Kinder der Reichen  
 
Albrecht    Sohn des Stadtkämmerers  
 
Hogeherte    kluger, gerissener Kaufmann  
 
Gruelhot    Bürgermeister, Holzhändler  
 
Rike     Mühlenbesitzer    Ratsherren  
 
von Emmern   Richter 
 



von Heimsen   Stiftspropst, auch Vertreter des Herzogs 
 
Pater Martinus  Sekretär des Propstes, kluger Kopf mit aufgeklärten Gedanken, war in Frankreich (heißt auch Martin von Spielberg) 
 
Hagen v. Evernstein  Werber des Bischofs von Olmütz, unfältiger Raubrittertyp 
 
Gleitfeder   glatter Stadtschreiber 
 
Herzklang   nicht irgendein Spielmann  
 
städtische Spielleute  sind redlich bemüht 
 
1-2 bewaffnette  
Knechte des   führen jeden Befehl aus 
Rates / Werbers 
 
1 Reisender   Opfer der Kinder von Hameln 
 
2 Mütter   von verschwundenen Kindern  
 
2 brave Bürger / 
Bürgerinnen   lassen sich vom Rat kaufen 
 
Bevölkerung der 
Stadt    Kann auch von Chormitgliedern dargestellt werden 
 
Kleinwüchsige Gaukler (Jongleure) 
 
 

                                                                                                                                              
 



Szenenfolge/Musik 
 

1. Eröffnungsmusik 
1. Das Ende zum Anfang oder Klagen über Verluste  
 

2. Die Geschichte des Rattenfängers von Hameln 
2. Rattenfängerspiel 

 

3. Wie sich die Kinder in das Stück einführen und wie ihre Not deutlich wird 
3. Lied der Kinder (l. u. 2. Strophe) 

4. Lied der Kinder ( 3. Strophe)  
 

4. Gleitfeders Kommentar I 
5. Musik zum Szenenwechsel I 

 

5.  Der ratlose Rat und eine Idee 
 

6. Gleitfeders Kommentar II 
6. Musik der städtischen Spielleute  

 

7. Wie die städtischen Spielleute sich vergeblich mühen 
6 a. Musik der städtischen Spielleute (Forts.)  

 

8. Der Spielmann erscheint und wird gekauft 
zu 7. Der Auftritt des Spielmanns 
7. Der Tanz des Spielmanns 
8. Das Lied von den zwei Gesichtern des Spielmanns 

 

9. Gleitfeders Kommentar III: Man pfeift des Lied ...  
 

10. Das Lied von der Zufriedenheit und Gerlinds Zweifel 
9. Das Lied von der Zufriedenheit 

lo. Das Lied von der Zufriedenheit (Nachspiel) 
 

11. Die Tochter des Bürgermeisters und der Spielmann  

 
12. Missverständnis 
 

13. Gruelhots Leid 
11. Einleitungsmusik zum 2. Teil 

 

14. Der Werber oder-Wie sich ein Geschäft entwickelt  
               12. Musik zum Szenenwechsel ll  
 

15. Ein Prozess mit gekauften Zeugen 
13. Lied von der Macht des Spielmanns 
14. Ankündigungs-Fanfaren I 

15. Ankündigungs-Fanfaren II 
 

16. Ein kläglicher Werbeversuch - des Spielmanns Glück  

           16.  Spielmannsmelodie 
 

17. Die Tochter des Bürgermeisters und der Spielmann 
17. Ankündigungs-Fanfaren II (wie 15.)  

 

18. Werbung für Mähren 
18. Melodie A von Nr. 21 
9. 1Nerbelied (Spielmann allein)  
20.  Werbelied 

21. Marktszene/Werbung für Mähren  
 
19. Gleitfeders Kommentar IV 
 
20. Auszug der Kinder 

22.  Glockenläuten/Choral  
23. Auszug der Kinder 



Besetzung 
 

Sopranino F (oder Pikkoloflöte)  
Sopranflöte C (2) 
Altflöte F Violinen (mindestens 3) 
Bassflöte F (oder Fagott)   
Querflöte  
Trompeten (2)  
Gitarren (2 oder mehr)  
Percussionsinstrumente (4 Spieler)  
  Tambourin 

Handtrommel  
Tempelblocks  
Claves 

          Vibra Slap 
          Congas  
          Bongos 
Trommel (Landsknechtstrommel)  
Pauken (D / A / G / C)  
Violinen (mindestens 3) 
Viola 
Violoncello 
Kontrabass 
 
mehrere Maultrommeln 

 

Die zum Teil mehrstimmig gesetzten Lieder können von einem Chor oder aber von den Schauspielern einstimmig gesungen werden 
























